
und

"

"Hütet cnch vor geheime» Gesellschaften." ?Waschington.

AllentilNN,Ml. gedruckt und heransgegeben von G. Adolph Sage, in der Hamilton Straße» einige Thüren unterhalb Hagenbnch's Wirthshaus.

Mittwoch, deu 15teu April, 1840.

Schild Zum
Sch w arzcu Psc rd.

Unterzeichnete be-
- liachlichn.itt luenim jVme

Freunde und das Publi-
M kum, daß er deu alten

Standplatz, bekannt unter
Namn, vo» "Schö-

ner's Wirtbsbanse," in Hannover Tanns'p,
bezogen bat, woselbst er z» j. der Zeit bereit

! sein wird, Reisende sowohl wie andere anf
die beste Art zu bewiribe». Die Ställe sind
geräumig, uud fei» Tisch nnd Bär wiid zn
jederzeit mit den besten Speijcn und Geträii-

! ken verseben sein.
j Er bofft auf die geneigte Kundschaft des

> Publikums uud versichert daß nichts auf sei-ner Seite feblen soll, um seine Gäste und
Reisende auf die beste uud billigste Weife zu
bedienen.

kc?» Das Sattler-Geschäft wird von ihm
daselbst in allen dessen Zweimen fortbetrieben.

Cbarles Neinschniidr.April I. iiq-lm

Etu ucucr Wirth:
Ä Unterzeichnete macht

hiermit feinen Freunden
uud dein Publikum über-
kanpt die Anzeige, daß er
das woblbekannieWirths-

"

bans bezogen bat, bekannt
unter dem Namen von Billig's Wirtbs-
bause, uud letztbiu bewobitt von Cbarles I
Gntb, gelegen in Süd-Wbeitball z woselbst!er bereit sein wird seine Gäste nnd Reisende!
aufs beste zu bewirthen. Der Tisch und Bär i
wird stets mit den besten Speisen und Ge-!
tiänkcn verseben sei», und die Stalluug ist
gut nnd geräumig. Er hofft, durch gute Be- >
wirthiiug uud Billigkeit in seinen Fordern«- >gen, die Kundschaft des Pnblikums zu erbal-!
te».

' Das Schneider-Geschäft,
wird von ibm an obigem Platze fortgefnbrt I
werden, und da er eine erfabrene Hand in
demseibeu ist, so bofft er auf die Kundschaft
dieser Nachbarschaft.

Daniel Gutb. !
April I. »ig-4m!

Wasthittgtou Duttlap.
Schneider in Zlllentan n. !

Benachrichtiget biermit seine Freunde nnd
ein geebrtes Publikum, daß er seine Schnei-
derei in die .Hamilton Straße, nnd zwar der
Druckerei des "Lecha Patrioten" gerade ge-
genüber, verlegt bat, woselbst er sortfabren
wird, alle Arten Kleider nach der neuesten
Mode nnd anf die beste Art zu verfertigen.

Da er ein junger Anfänger ist, nnd da er
seine Preise so billig wie möglich gesetzt bat,
so schmeiU elt er sich einen Tbeil der Knnd-
schafr des Pnblikums dieser Stadl und Nach-
barschafr zu erbalteu.

Alleutauu, April 8. iiq?lm !

Em Müller.
Ei» guter Müller, der fein Geschäft gründ- j

lich verstebt, wird sogleich bei dein Unterzeich-
net"», in Heidelberg Tannschip, verlangt.?
Cin lediger Mann winde den Vorzug baben.

Adam German, (Miller.

'Garrison und Hk^fvrm!
Alleutauu Tippecauoe-Llub.

Die sämtliche» Mitglieder des ClubS wer-
de» biermit eiii.ielareii, sich am nächsten Sam-
stag Abend nm 7 Übr, am Hanse von George
W erberold zu versammle». Diejenige,
welche »och Mitalieder zu weiden wünschen,
können sich b,-i dieser Versammlung melde». '

Auf Aulrag des
Tippecanoe Clnbs.

Der luftige Sauger;
enthaltend eine Auswahl der besten

Lieder uud Nenjakrssprüche.
Miteinem Anhange von

Spaßigen Anecdoten nnd humoristi-
schen Bildern,

i Fnr Leute die lieber Lachen aIS betrübt fein.!
! Dieses Liederbuch, gut gebunden, ist j
Einzeln und beim Dutzend in der Druckerei
dieser Zeitung zu baben. Das Werk entbält!
A>o Seiten. Preiß beim Einzeln 4<l Cents, !
beim Dutzend 3 Thaler.

Neue Tausscheiue.
Eine ganz neue uud schöne Art Geburts-

und Taufscheine sind soeben verfertiget wor- >
den, und gemablte und iiiigemablie Erem-l
plare sind in der Druckerei dieser Zeitung, i
beim Einzeln, Dutzend und Hundert, zn ei- 1
nein billigenPreis zn baben. Krämer und
andere köuiieu damit versehen werden.

Drucker-Arbeit.
Alle Arre» Drucker-Arbeit in deutscher uud !

englischer Sprache wird schön und billig in
, dieser Druckerei besorgt.

Die Neichögeschichte der Thiere.
(Auch für »ufere Zeit.)

Die Tbiere lebten viele Jahre
In friedlicher Demokratiez
Doch endlich kamen sie einander i» die .Haare,
lind ibre Republik versank in Anarchie.
Der Löwe machte sich den innern Streit zn

Nutze
Und bot sich obne Sold dem kleinern Vieh,
Als dem gedruckten Tbeil, znm Schutze,
Znm Retter seiner Freibeir an.
Er wollte blos des Volkes Diener heißen,
lind brauchte weißlich seinen Zahn
Im Anfang nur die Räuber zu zerreißen.
Al6 dies die froben Bürger sab«,
Ernannten sie zum woblverdicnten Lohne
Den Diener feierlich zum Chan,
Versicherte» die Würde seinem Sobne,
Und gaben ihm die Macht die Aemter zu ver-

leibn,
Ilm kräftiger beschützt zn sein.
Nu» sprach der neue Fürst ans einem an-

dern Tone:
Er gürtete sein Haupt mit einer Eichenkrone,
Entbob Tribut, und wer ibm widerstand.
Fiel als Rebell in seiner Pranke.
Der Tiger und der Fuchs, der Wolf, der Ele-

phant
Ergaben sich auö List, und jeder ward znm

Danke
Zum Königlichen Ratb ernannt.
Jetzt halsen sie dem Cban die schwacher» Thie-

re Hetzen,
Bekamen ihren Theil an den erpreßten Schä-

tzen,
Und raubten endlich trotz dem Cban.
Ha, rief das arme Volk mit liefgesenkten Oh-!

Ren
Und mit geschundner Hant, was haben wir

gethan!
Allein der Freiheit Kranz war nun einmal >

verloren.
Der Löwe war nnd blieb Tyrann ;

Er ließ von jedem Tbier sich stolz die Pfote
lecken.

Und wer nicht kroch, der mußte sich verstecken.!
Pfcffcl.

Die arbeitende Ktlaffe.
Alle Handwerker, Mechaniker «nd

jede Klasse der Handarbeiter, welche ih-
re Enste»; blos durch ihren eigenen
Fleiß, Uwe Tbaugkeit nnd Sparsamkeit
sich erwerben, kommen laglich mclw und
mehr zn der Ueberzeugung, das; es die
Handlungen nnserer Ädmlttistrarioiis-
fulwer sind, welche obne Grundsatze
bandeln und blos! ans ihr eigenes Wohl
bedacht sind, daß jetzt Noch, Elend, Ver-
derben nnd Jammer überall da vor-
banden sind, wo sonst glückliche und zu-
friedene Familien zu finden waren.
Sie sehen raglich ein, daß Van Bure»
nicht s fnr das Emporkommen des
Landes sowobl, als der arbeitenden
Klasse ins besondere thnr, nein im Ge-
gentheil, die Regierung halt jedes
Hülfsmittel zurück, welches eine Aen-
derung dieses traurigen Zustandes zu
Wege bringen kömiie, sie erklart noch
beure als damals wie eine Deputation
stch von bier nach Wasebingro» begab,
nm AbInilse von dem Presidenten zu
erlange», Haß die Regierung zuerst für
stch selbst wegen müsse, das Volk möge'
zusehen wie es stch helfe." So lautete
es damals nnd so stebr es noch heute,!
aber das Volk will keinen Herr»!
langer nber stch anerkennen, es bat sieb!
in Masse erhoben, nnd wird einen
Mann, den General Harriso» zurPrc-
stdentschaft erbeben, der vierzig Jahre
geprnfr und bewäbrr erfunden ist, ein
Diener nnd nicht ein Herr des Vol-
kes gewesen zu sein.?

Man sagt sich, und es ist nicht ganz
unwahrscheinlich, daß die beiden Cana-
das nnd andere Theile der nordameri-
kanisch brittischen Provinzen Schritte
thun, um stch von England zu trennen
auf friedlichem Wege, wenn sie kön-
nen, gewaltsam, wenn sie mimen. Bei-
de Partheien stimmen stch mehr und
mebr gunstig für diese Sache. ?Man
glaubt daß eine Trennung von Eng-
land nnd eine Vereinigung aller Pro-
vinzen in eine Republik den Wenk al-
ler Arten Eigenthums um wenigstens
AIProzent steigern wurde. Ober-Ca-
nada nnd Reu Brunswick zum Bei
spiel habe» sehr guten Boden, dennoch
g>lt das Land anf der amerikanische»
Seite 30 bis 5V Prozent mehr.

lahrgaug 13.^
Bedingungen.

' -Diese wird jeden Mittwoch anf
einem großen Super Royal Bogen, mit ganz
Nene» Schriften, herausgegeben.

Der Snbfcriptions-Preis isteinTbaler
des labi s, in V o r a n s b e z a b l n n g.
Im Fall dies nicht geschiebt, so werden ein
Tbaler nnd fünf und zwanzig Cents ange-
rechnet.

Kein Subscribeut wird für weniger als l>
Monate angenommen, nnd keiner kann die
Zeitnntfanheben, bis alle Rückstände darauf
abbezablt sind.

Bekanntmachungen, welche ein Viereck
ausmachen, werden dreimal für eine» Tbaler
eingerückt, »iiv für jede fernere Einruckuug
fünf nnd zwanzig Cents. Größere nach
Verbältuiß.

Diejenige welche die Zeitung mit der Post
oder dem Postreiter erhalten, müssen sclbst
dafür bezablc«.

Alle Briefe an den Herausgeber müsse«
postfrei eingesandt werden, sonst werden
sie nicht aufgenommen.

Ocffemlichc Vcudu.
Samstags, den IBteu April, um t Übr

Nachmittags, soll an dem Hause des verstor-
benen William Boa s, in der Stadt
Allentann, öffentlich verkauft werde»:

3 Kilbe, He» bei der Touue, Strob, Knb-
ketten, Rechen, nebst noch vielerlei anderem
Geräth. zu weitläuftig zn meide».

Die Beoingnngen sollen am Tage des
Verkaufs bekannt gemacht und gebührende
Aufwartung gegebe» werden vo»

Jacob B. Boas, Administrator.
April,8. ng?'?m

Gcsellschafts -'Attsiöjuug.
Die zivisilu'ii den Untcrschriebencn bisber

unter den i>,'amen von K eck und G iering
(Stobrbalter) bestandcne Firma, ist am Ist.
dieses April-Monats mit beiderseitiger Eiu-
wiiliguug ausgelößt ivorden. Alle in
ihren Srobrbnchern noch schuldig sind, wer-
ben sebr frciiudschaftlich aufgcfordrrt, iuuer-
balb 3Mouatcu olnie Febl!liichtigkeir zu ma-
chen. Zugleich statten sie ibreu Kliuden für.
ibre bisberige Unterstützung teu aufrichtig-
sten Dank ab.

Die Stobr-Gcfchäfte werden von nun an
unter der Firma von D uud W. Keck am
alten Standplatz fortgesetzt werden.

Daniel Keck.
John I. Giering.

E mans, April 8. ' ?3>n

N a ch r i cl> t
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete
als Av-uinistrator über die Hii:terlaßeusa»afr
der v>rstorbeueu M aria Nage letztbiu
Von Salzburg Tannschip, Lccha Caiintn, an-
gestellt ist. Demzufolge werden alle diejeni-
gen, welche au jener Hinterlaßenschasr schul-
dig stud, es bestebe iu was es »volle, biermit
erinnert, bis zum lZteu nächsten Min obue
Febl abznbezabien. ?Gleichfalls werte» all?
diejenigen, welche au erfaßter s>ii!terlaßen-
schaft Äaforderniigen baben, biermtt ersucht,
bis oberuieir'etcm !age ibre Rechnnngen gnr
bescheinigt einzubringen, damit Richtigkeit ge-
macht werden kann von

Samuel Mouer, Administrator.
Den 8. April. ng? lii»

R a ch ri cd t.
Da Job» Schlo ß e r nnd seine Fran

Cakbarina, von Nord Wbeitbali !'sp,
Lecha Caniity, am -Zte» April l8t<) eine frei-
willige Ueberschreibiiiig ibres Eigeniluinis,
sowobl persönliches als vermischtes, au die
Uuterzeichneteu gemacht baben, nnd zwar
znm Besten ibrer Creditoren, so werten alle
diejenigen, welche noch auf irgend cine Art
au dieselben schuldig sind, bei die Unterschrie-
bene» zwischeu jetzt und den nächsten steil
Juuy ainufeu uud Richtigkeit machen.?Fer-
ner solche, weiche noch rechtmäßige Forde-
rungen an sie baben, belieben dieselbe sogleich
'wohlbcscheinigt ciuzubriugeu.

Stephen Schloßer.
Aßignees von lobu Schloßer und

deßen Frau Catharina.
Den 8. Aprik. ng?lim

Uuvcrmöqcudc Schulducr,
In Norlhainpton Eaunm.

Folgende Personen haben bei der Court v.
Common PleaS von Nortbampton Cauuly
für den Genuß der Woblthat der Gesetze für
«uvermögende Schuldner angebalien, und
die Court bat MoutagS, de» '2V. Zlprii, um
lii lli'r Vormittags iiii Ezstoner Conrtbanse

Termin anberanuit, um Einwcuduugcu
dagegen anznkören.

Tbomas Daws, Bookman.
lobn Briggs, Bootbaner.
Pbilip?ieichardt, Schneider.
David Heiler, jr. Taglöbner.
Daniel Schoch.
Georg Biglow, Steinhaucr.
lereiiiiah Conuellv, Tagiöhner.
James Voung.
Cbarles Frey.
Pbilip Reckakeller.
Richarv Baßler.
lobn A. Groß.
lobn ?. Darr.
I.'hu Masoi<.

Verbesserte tragbare

Pferde-Kraft.
Dresch-Mascbine, Korn-Schaler nnd

Klec-Mnble.
T. D. B II r a l s Patent.

Der Unterschriebene ist dankbar für die so
großmütbige Unterstützung, welche man ibm
bis daber bat zukommen lassen, und benach-
richtigt seine Freunde und das Publikum im
Allgemeine», daß er fortfäbrt obenbenamte
berninnte Dreschmaschinen in der Stadt Al-

i lentanii zu verfertigen, nnd zwar in der Ja
' messtraße, im ersten Viereck von Hagenbuchs

Der wohl bekannte Gebrauch, nm Dresch-
I Maschinen von unterschiedlichen Arten anzn-
! empfebb'ii, ist so allgemein, und obne ewiges
Verdienst, daß es die Schicklichkeit nicht er-
laubt ferner mebr zu sage», daß die beispiel-
lose Nachfrage »ach obenbenamter Maschine

! binlängiich snr dessen Güte spricht. Es ist
! nicht ein ncner unversuchter Artickel, er bat
!deu Vorzug vor alle andere; seit mebr denn
! sechs Jabren hat diese Maschine mebrere
Tausende in den Vereinigte» Staate» ge-
dient i» dem Gebrauch unterschiedliche Früch-
te zn dreschen, li. s.w. Manche von ibncn

' baben sünfzebn bis zwanzig tausend Büschel
> Frucht damit gedroschen, nnd die Maschine
arbeitet jetzt noch gut. Und nach einem auf-
richtigen und gründlichen Versuch bat man

raß sie die beste bis jetzt erfun-
dene Maschine der Art sei.

! Ein Vorratbist immer zum Verkauf vor-
rärbig, aus den besten Materialien verfer-
tigt nnd von guter Arbeit. Allen Bestellun-
gen soll gebörige nnd pünkriiche Aufmerksam-
keit geschenkt und jedem Käufer Gennglhuuug
gegeben werden.

E. Kirkpatrick.
Wm. Ricksecker, Agent?

i» Alleiitan». 5
k57/"Der Schop anßomigs Müble, ebtmals

betriebe» durch lesse Capron und Co. und
letztbin durch Obeubemeldeten, bat aufge-
bört und wird nun einzig an vbgemeldeter
Stelle betrieben.

Allentann, April 8. nq?3Mt

Kommt uud sehet!
Rene W aare n

Die Unterschriebene» b.iben bereits ein
schönes Assortiment ncner Guter erbaltcn, die
sich für die gegenwärtige lahrszeil nnd den
Winter vasscn?nämlich:

li-t blau nnd schwarzblaue Tücher." brannc nnd dablia, do.
" bell nnd dunkel-blaue, do.
" invisible grnne, do.
" gemischte do.
H o s e u st o 112 fe, als:

Sct'warze nnd blau-schwarze Cassemitrs.
Victoria, do.
Gemischte, do.
Schwarbe uud blau-schwarze Sattinets.
Gestreifte, do.
Gemischte und Drab, '

do.
F erue r :

Ein allgemeines Assortiment Westenzeu-gen,zu umständlich anznfiibrcn.
Cbintzes nnd woblfeile Caltnne.
Mnslin de Laiues.
Figurirte und einfache BombazineS.
Merino nnd andere Schawls und Halstü-

cher.
-t-t und 6- l CaSbmier DreK 57alstücher.
Bandanoes nnd fcidene Taschentücher.
Seieene nnd Bauniivolleue Regenschirme.
Schwarze Italienische Seide snr Dresses.
Gefärbte Grodenap, do.
Schwarze, baumwollene, seidene und wor-

sted Slrumpfe.
Ganze, Larii'u und Mautua Bänder.
Neumodische Veits.
Gestickte Kragen.

Kid nnd seidente Handschub.
Gebleichte und andere Muoiiue sind von je-

der Größe nnd Qualität zu baben.
Sowie auch Deckel, für Tische und Bure-

aus, Beltzcuge und Bcilfeteru.
Durch gute Waaren n»d billige Prciße bof-

fen sie sich eine» Theil der öffentlichen Kund-
schaft zuzusichern.

lobn P. Boas.
Ely I. Säger.

Allentaun, April 8. nq?

Morus Multtcaulis Bäume
Stnck Multicaulis-Bäume, von 2

bis U Fuß Lauge, sind bei deu Unterschriebe-nen, nabe bei der Großen Schwammer Kir-
che. in Ober MilfordTaunschip, Lecha Cauii.
ty, zu verkaufen.

Samuel Schulz.
David Dackel.
John Eonvcr.

April 8. nq?Z,n

Wheitball Reifel-Companie!
. I Jbr babt Euch i» voller Uniform
S zur Parade zu versaMlen, am Sam-

stage, den 18. April,nm l ÜbrNach-
mittags, an dem .k>a»se von lobn
Sch a ntz, in Nord-Wheithall. Es' l 7 wird pünkriiche Beiwobnnng erwar-
tct. Auf Befebl des Capiräns,

Jacob Beisiel. S.
> April S ii.j?

6.

Nene Art, Bienen zn halte«.
In dem zu Concord, Rewhampschi-

re, erscheinenden "Farmers Monchlv
Vistcor" findet stch über diesen Gegen-
stand folgende Mittheilung von einem
Herrn T. S. Keitb, die so interessant

! ist, daß ivir es uns znm Vergnügen
machen, sie unser» Lesern mitzutheilen.! "Viele Naturforscher bier und in
audern Lander» viel Zeil darauf
verivendet die Eigcnftt)afle» nnd Gc--
ivohubeiten der Bienen misznforscheU,
ibre Klngbeir zu bewundern und das
Resultat ihrer Forschungen der Welt
mitzulbeilen. Sie haben viel gelernt,
und viel mebr ist noch nber dieses wun-
dervolle Inject zu lernen. Ich habe
selbst 13 bis 14 Ja lue lang Bienen ge°
balten. Ich babe gefnblt dag
es eine nnuothige Barbarei sei, diese
kleine Geschöpfe nach dem herkömmli-
chen Verfahren alljährlich zn ersticken.
Eine Zeitlang versuchte ichs mit dem
Bienen Kasten, allein ich fand, daß mei-
ne Bienen nicht gerne hineingiengen,
nnd verlor mebrere Schwarme die ich
versnchte binein zn zwingen. Ich gab
es also anf, und machte auf memcni
Speicher einen Bebälter f»r ste znrecht,
dicht und dunkel, mit einem Aus- und
Eingange fnr dieselben durch die Hans-
wand. In diesen Behälter setzte ich ei-
nen Korb mit Vtcnen so, daß dessen
Oeffnung mir dem gemachten Passe in
gleicher Höhe nnd Richtung und nahe
dabei war. Zu diesem Behälter hatte
ich eine Thüre von imenem Speicher,
so daß Kinder nnd Neugierige nicht da
zu gelangen konnten. Der Behälter
war für Ratten und Mänse unzugäng-
lich gemacht, indem diese die Bienen
gerne anffrc?en, trotz deren Stachel
zur Vertheidigung. Dieser junge
Schwärm füllte bald seinen Korb, und
begann sodann seine Arbeiten unter
nber lind nin den Korb berum, und
baute seilie Waben obne Mitbülfe von
Stangen, oder Querhölzern, von dein
Haiisdache bis anf den Boden des Be-
hälters herab. Von Zeit zn Zeit schlich
ich mich iu dieses Biene»bans, und be-
trachtete mittelst eines Lichtes die Fort-
schritte die ste machten, nnd die herrli-
chen Säulen von Waben, die ste bau-
ten. Sie hatten bei ihrer Arbeit den
Vortheil von all ihrem Zuwachse, von
aller ibrer Nachkommenschaft. Man
gebe den Bienen Raum genug und sie
werden niemals schwärmen. Wer hat-
te je gehört, daß Bienen ans einem hoh-len Baume schwärmen, bis dessen Höh-
lung ausgefüllt ist? Nachdem zweiten
Jabre, wo ste zu arbeiten angefangen,
wabrend der kältesten Zeit des Win-
ters, >vo die Bienen alle in der Mitte
ibres Baues stch iu schlafendem Zu-stande befanden nabni ich meinen Zo-
ttig von den auswendigsten Banten'die
lininer den weißesten und reinsten .Ho-
nig in der ganzen Vorralbskammer
embalte», nnd welcher der einzige Tbeil
ist, der obne Schade» f»r de» Rest weg-
genommen werden kann. Viele Jah-re lang war mein Tisch aus diesem Be-
bälter mit den besten Clißigkeirc» ver-
üben, womit ich manchen Freund trac-
lirre. der mit Vergnügen diese einfache .

Einrichliiiig znr Elbaltnngder Bienen
und daß zur Aufnabine der Fruchte ih-
rer Arbeit so gut passende VorrachS«Haus betrachtete.

Im Jahre 1834 wurde mein HauS
durch Feuer zerstört, während stch in
diesem Biencnbcbällcr wenigstens acht
bundert Pfund Honig und cine un-
zählbare Menge lebender Wesen befan-
den."

So weit »vir urtheilen können, scheint
diese Art Bienen zu balten vorzüglicher
als alle anderen bereits gekannten, aus
folgende» Gründen. Die Einricwmg
ist außerordentlich es wird da-
durch in den meisten Fallen dasSchwär-
inen verhütet; die Bienen sind nicht sohäufig den Angriffen der Btcncnmotte
ausgesetzt; es ist nicht nölhia, beim
nigansnehmen die Bienen nach der ge-
wöhnlichen grausamen Weise zu tod-
ten ; der Vorrath von s>onig steht je-
derzeit zn Gebote, und die Ueberwiiiter-ung der Tbiercken macht nicht dt' qe-
rmgste Schwierigkeit.


